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41 . Gemeinderatssitzung Ort: Rathaus Solnhofen 

Datum 02.02.2017 Beginn 19:00 Uhr Ende 22:20 Uhr 

Teilnehmer 

1. BGM Schneider, 2. BGM Joachim Schröter, GR Ute Grimm, GR Birgit 

Güllich, GR Jochen Eger, GR Mike Hofmann, GR Thomas Leesch, GR Alf-

red Mack, GR Norbert Mittermeier, GR Sebastian Münch ab ca. 20 Uhr, 

OS Bernd Lotter 

Notizenführer Herr Joachim Schröter 

 

Öffentlicher Teil 

TOP 1 Bauanträge 

Diskussion Keine 

 

TOP 2 Satzungen – Erlass Entwässerungssatzung (EWS) 

Diskussion 
Frau RAin Meyerhuber erläutert die von ihr überprüften Satzung. 
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2. BGM Schröter hat die überarbeitete Satzung mit der bestehenden 

Satzung verglichen und folgende Abweichungen ermittelt:  

 

Einleitung:  Absätze bei § 24 GO wurden ergänzt. 

§ 3 zu 2.:  Das Wort „Schächte“ wurde ergänzt. 

§ 16:  Die bisherigen Absätze 1 und 2 wurden zu einem Absatz zu-

sammengeführt. Der Sacherhalt ist gleichgeblieben. 

§ 20 zu 1.: § 16 wurde ergänzt. 

 

Dazu hat Herr Schröter noch eine für ihn vorhandene Unklarheit gefun-

den: 

§ 12 Abs. 1: Definition „angemessene Tageszeit“ fehlt.  

 Das muss nicht sein, weil der VGH das bereits definiert 

und die Passage auch so in der Mustersatzung enthal-

ten ist.  

 

Diskussion:  

Der Sinn, warum nun die Satzung neu beschlossen werden muss, er-

schließt sich 2. BGM Schröter nicht so ganz. GR Leesch weist auf das 

Persönlichkeitsrecht hin, über ein Grundstück zu bestimmen, wer darauf 

Zugang nehmen darf.  

 Das ist in der Gemeindeordnung geregelt.  
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Beschluss Der Gemeinderat stimmt der Satzung wie vorgelegt zu. 

Abstimmung 9 zu 0 

 

TOP 3 
Satzung – Erlass Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssat-

zung(BGS-EWS) 

Diskussion 

Auch diese Satzung wurde von Frau Rain Meyerhuber überprüft.  
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2. BGM Schröter hat auch diese Satzung mit der bestehenden Satzung 

verglichen: 

§ 1:  Die Beschreibung des für die Satzung gültigen Gebiets ist 

entfallen. 

§ 5 Abs.2.:  Die Anrechnung des Dachgeschosses ist jetzt nur noch ein-

mal enthalten. 

 

Diese Satzung muss auf jeden Fall am Ende des Kläranalgenneubaus 

noch einmal beschlossen werden, weil erst dann alle Kosten bekannt 

sind, die umgelegt werden können. Deshalb kann auch hier der 2. BGM 

Schröter die heutige Beschlussfassung nicht ganz nachvollziehen. 

Beschluss Der Gemeinderat beschließt die Satzung wie vorgelegt. 

Abstimmung 9 zu 0 

 

TOP 4 Kläranlagenanschluss Eßlingen - Anschlussdruckleitung 

Diskussion 

Insgesamt wurden sieben Angebote abgegeben. 

Die billigste Firma war die Fa. Münzinger aus Tagmersheim. 

Aus den Alternativangeboten ergeben sich zum Grundangebot 

> 38.453 € Kostenreduzierung durch das Pflugverfahren 

> 24.000 € Kostenreduzierung durch Fräsen des vorhandenen Materials 

im Bereich des Radwegs > Materialaustausch wird unnötig 
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> 8.000 € Kostenreduz ierung durch Wegfall der Sandeinbettung in Teil-

bereichen 

Die Fa. Münzinger bietet die Baumaßnahmen wie folgt an:  

Ca. 404.000,00 € für die Leitung 

Ca. 112.000,00 € für den Radweg 

> 616.903,75 € Münzinger ursprünglich 

 

Nach den Kostenreduzierungen durch alternative Bauausführungen 

kostet die Leitung 529.645,13 € inkl. ca. 112.000 € Radwegasphaltierung .  

 

Der Radwegebau geht von der Abzweigung zur Teufelskanzel bis zur 

Gemarkungsgrenze Mörnsheim. Sie wird durch die Gemeinde selbst ge-

tragen und wird nicht in die Kläranlagenkosten einberechnet. Der lau-

fende Meter kostet bei einer Asphaltbreite von 2,50 m 58 €. Der Land-

kreis Weißenburg-Gunzenhausen gibt 48 € Zuschuss, sodass die Ge-

meinde für die gesamte Streckenlänge einen Eigenanteil von 10 € pro 

Meter tragen muss. 

 

Die Angebote der weiteren Firmen liegen bei 686.278,81€; 703.406,69 € 

und 811.685,55 €. 

Beschluss Der Gemeinderat beschließt die Auftragszusage für die Fa. Münzinger.  

Abstimmung 9 zu 0 

 

TOP 5 Kläranlagenanschluss Eßlingen -Umbauten Pumpwerk und Stauraum 

Diskussion 

Nur drei Firmen haben ein Angebot abgegeben. 

Die Fa. Antritt-Bau aus Arberg war mit 354.926,22 € die billigste und 

auch wirtschaftlichste. 

 

367.000, € waren in der Kostenschätzung vorgesehen. 

 

Die weiteren Angebote lagen bei 412.279 € und bei 454.437 €. 

Beschluss Der Gemeinderat stimmt der Auftragsvergabe an die Fa. Antritt zu. 

Abstimmung 10 zu 0 

 

TOP 6 Kläranlagenanschluss Eßlingen -Maschinen- und Elektrotechnik 

Diskussion 

Die Fa. Schartet aus Neukirchen hat ihr Angebot mit 135.068,69 € abge-

geben. Für die Maschinentechnik wurden von ihr 76.000 € veranschlagt 

und für die Elektrotechnik 59.000 €. 

 

Die Kostenschätzung ging von 70.000 € die die Maschinen und 51.000 € 

für die Elektrotechnik aus. Damit ist eine Kostenmehrung von 11,6 % zu 

verzeichnen. 

 

Die weiteren Angebote liegen bei 168.557,67 € und bei 200.381,48 €. 

Beschluss Der Gemeinderat stimmt der Auftragsvergabe an die Fa. Schartet zu.  

Abstimmung 10 zu 0 

 

 

TOP 7 Antrag 2. BGM Schröter: Beschaffung neuer Wahlkabinen 

Diskussion 

Der Gemeinderat soll Einzelwahlkabinen (4 bis 6 Stück à ca. 200 €) anschaffen.  
 

Begründung: 

Die vorhandenen Tischwahlkabinen sind alle zusammengeschraubt.  

Wenn eine Kabine aufgesucht wird, kann der Wähler in die Kabinen der ande-

ren Wähler hineinschauen. 
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Dadurch wird eine geheime Wahl nicht gewährleistet.  

Ich schlage deshalb vor, dass die Gemeinde Solnhofen zwischen 4 bis 6 Einzel-

stehwahlkabinen kauft. 

Zwei Angebote habe ich beigefügt. 

Die vorhandenen Tischwahlkabinen können als Einzellösung weiterverwendet 

werden. Hieran können Wähler an Stühlen platziert werden, die einen Wahl-

gang im Stehen nicht oder nur sehr schwerlich vollziehen können.  

Zudem verringern wir mit dem erhöhten Wahlkabinenangebot die Wartezeiten.  

 

>  Über den Antrag wird noch einmal in der 42. GR-Sitzung beraten. Die 

Verwaltung möchte zunächst klären, ob die vorhandenen Trenn-

wände auch einzeln verwendet werden können. 

 

TOP 10 Straßenkonzept Am Gsteig und Veitsberg 

Diskussion 

 
 

Herr Eff von der Fa. Völker und Partner stellt das Konzept vor:  

Vom Glaubensberg kommt soll die Fahrbahnbreite zwischen 3,50 bis 

3,75 m betragen. Die Einbahnregelung muss deshalb weiterhin gelten. 

Der Ausbau Veitsberg soll bis zur Eichstätter Straße erfolgen oder alter-

nativ mit dem Glaubensberg zusammen vorgenommen werden. Ab 

dem Anwesen Hopf soll die Kanaltrasse im Veitsberg neu verlegt wer-

den (bisher alles über Privatgrund; künftig dann nur noch die untenlie-

genden Anwesen). 

 

Der Veitsberg wird zum Gsteig hin breiter. Dort könnten Parkplätze ent-

stehen. Pflaster oder Asphalt wären möglich. 

 

Das Gsteig hat im oberen Teil Begegnungsverkehr. Deshalb ist hier eine 

Straßenbreite von 4,75 m bis 5,25 m vorgesehen. Im unteren Teil des 

Gsteigs kann die Fahrbahnbreite aufgrund der Bebauung lediglich mini-

mal 3 m betragen. 

 

Die Gemeinde erhält für die Baumaßnahme folgende Zuschüsse (je-

weils als Festbetrag):  

120 € pro lfd. Meter für die Wasserleitung 

450 € pro lfd. Meter für die Abwasserleitung 

 

Zur Absicherung der Anlieger ist eine Baugrunduntersuchung und ein 

Gebäudebeweissicherungsverfahren vorgesehen. Der Gemeinde liegt 

hierfür bereits ein Angebot für 8.642,97 € vor. 



Gemeinderat - Sitzungsnotizen 

  

Beschluss 

Der Gemeinderat nimmt die Ausbauplanung zur Kenntnis und beauf-

tragt die Fa. Völker nun mit der Feinplanung. Gleichzeitig wird das Be-

weissicherungsverfahren und die die Baugrunduntersuchung vergeben. 

Abstimmung 10 zu 0 

 

TOP 11 Bekanntgaben 

Diskussion 

Kulturausschuss am 14.02.2017 um 18 Uhr 

Hier geht es um die Kirchweih 2017. 

 

 

FFW Solnhofen 

Einige Geräte und sonstige Dinge müssen erneuert werden, weil die 

Nutzungsdauer abgelaufen ist. Darunter sind z. B. Lungenautomaten, 

Anzüge etc. Herr Jeworrek hat mit der Fa. Jahn einen Sonderpreis über 

8.220,67 € bereits verhandelt.  

 

GR Eger möchte wissen, ob andere Anbieter gefragt worden sind. 

> Die Beschlussfassung wird in der 42. GR-Sitzung am 16.02.2017 erfol-

gen. 

 

 

Schmelzschuppenfisch 

Das Stück war bereits im Museum und könnte nun wieder zu uns kom-

men. Der Transport durch eine Fachfirma und die Versicherung kosten 

ca. 800 €. 

Das soll wieder im Museum untergebracht werden: 

Beschluss: 10 zu 0 

 

Nach zwei Jahren muss der Fische wieder für zwei Tage ins Ausland und 

kann dann wieder im Museum ausgestellt werden. Das kostet dann mit 

Hin- und Rückfahrt ca. 1.600 € alle zwei Jahre. 

> Hierfür wird eine Kostenübernahme vom Museumsverein angestrebt.  

 

 

Neues Klärwärterfahrzeug 

Der 1. BGM hat für den Klärwärter einen Citroen mit 4 Jahren und 

80.000 km für 5.400 € aufgrund seiner Entscheidungskompetenz ange-

schafft. Das alte Klärwärterfahrzeug ist durchrostet und motorgeschä-

digt. 

 

GR Eger bemängelt, dass nicht bei ansässigen Firmen angefragt wor-

den ist. 

> Das wird künftig von der Verwaltung beachtet. 

 

TOP 12 Anfragen 

Diskussion 

GR Münch: 

Der KiTa-Zugang war gestern (01.02.2017) früh um 8 Uhr spiegelglatt. 

 

 

GR Münch: 

WLAN Hotspots werden bald in Betrieb sein. Die Gemeinde sollte bei ih-

rem Internetauftritt dafür sorgen, dass er auf allen Nutzungsgeräten 

(PC, Laptop, Smartphone) gleich angewandt werden kann. 

> Das ist bereits in Auftrag gegeben worden. 
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2. BGM Schröter: 

Er teilt mit, dass es am 01.02.2017 einen Glatteisunfall mit Personenscha-

den um 7:30 Uhr in der Einmündung Bieswanger Weg – Karl-Högner-

Straße gegeben hat. 

> GR Leesch rät der Verwaltung zu dokumentieren, wann dort durch 

die Gemeinde gestreut worden ist. 
 


